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PROJEKTE IM JAHR 2024 
 

Glasfaserausbau UGG 
 

Nachdem zu Jahresbeginn am Sportplatz Wolfach und Halbmeil die PoP´s (Point of Presence) 

gesetzt wurden, begann die Firma Insyte (diese plant und verlegt für UGG) im April mit der Ver-

legung in den ersten Bereichen. Bis zum Jahresende zählten der komplette Bereich Straßburger 

Hof, Vor Langenbach, Schmelze, Schiltacherstraße und Halbmeil dazu. 

 

  
PoP Sportplatz Halbmeil    PoP Sportplatz Wolfach 

 

 
Verlegung Oberer Kastaniendobel 
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Verlegung Leitungen KWA 
 

Im Rahmen der infrastrukturellen Weiterentwicklung und Energieoptimierung wurde mit der Ver-

legung von Leitungen für die Kraft-Wärme-Anlage (KWA) im Bereich Kurgarten und Friedrich-

straße fortgesetzt. Ziel der Maßnahme ist die nachhaltige und effiziente Versorgung öffentlicher 

Einrichtungen mit Wärme. 

Die Bauarbeiten starteten im Bereich des Kurgartens und verlaufen entlang der Friedrichstraße in 

Richtung des Johannes Brenzheim (Altenpflege). Die neue Leitung ist Teil eines Versorgungskon-

zept, das auf eine umweltfreundliche Energieversorgung setzt.  
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Spatenstich Breitbandausbau  
 

Im Jahr 2024 fiel der Startschuss für ein bedeutendes Infrastrukturprojekt im Bereich der digitalen 

Versorgung: der Breitbandausbau durch die Firma Breitband Ortenau. Mit dem feierlichen Spa-

tenstich in St. Roman wurde das Projekt offiziell eröffnet. Bürgermeister Thomas Geppert und 

Vertreter der Baufirma nahmen am Spatenstich teil, um die Wichtigkeit dieser Maßnahme für die 

Region zu unterstreichen. Nachdem erfolgreichen Beginn in St. Roman wurde das Bauvorhaben 

Richtung Heubach ausgeweitet. 

 

 
Bürgermeister Thomas Geppert (von links), Diana Kohlmann, Landratsamt, Dezernentin für den Ländlichen Raum, Josef 

Glöckl-Frohnholzer, Geschäftsführer der Breitband Ortenau, Katharina Manthey und Oliver Rohfelder, Referat Digitale 

Infrastruktur im Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg  
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Schulentwicklung 
 

Fast acht Jahre hat die Planungs- und Projektierungsphase für die Schulentwicklung in Wolfach 

gedauert. Am Freitag, den 13.09.2024 startete das GroÇprojekt ăWolfach 2035ò mit dem symboli-

schen Spatenstich zur Sanierung der Herlinsbachschule. 

 

Bürgermeister Geppert begrüßte zunächst unter den vielen geladenen Gästen unter anderem 

Marion Gentges, Ministerin der Justiz und für Migration sowie Sandra Boser, Staatssekretärin im 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport. 

 

Der Anspruch in Wolfach ist so zu sanieren und zu erweitern, dass am Ende eine gute Grundschule 

und ein gutes Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum steht, betonte der Bürger-

meister. Im Anschluss soll die Realschule folgen, damit eine getrennte Beschulung möglich ist. Es 

finden immer noch Teile des Realschulunterrichts in der Herlinsbachschule statt.  

"Sanieren steht vor Neubau", erklärte Geppert. Um den C-Bau abreißen und einen Anbau planen 

zu dürfen, musste erst das Kultusministerium überzeugt werden, da die Bausubstanz nicht 

schlechter als im B-Bau ist. Etliche Stunden und unzählige Arbeitssitzungen hat die Verwaltung, 

Schulleitung sowie Architekt Christoph Wussler investierten müssen und konnte das Kultusminis-

terium und Regierungspräsidium letztlich von der Vision überzeugen.   

Eine weitere Ursache für Verzögerungen waren Änderungen im Vergaberecht. Alles musste noch 

einmal sorgfältig geprüft werden, um sich nicht der Gefahr auszusetzen, Fördergelder wieder zu-

rückzahlen zu müssen. Wie der Bürgermeister betonte, galt die Devise: "Vorsicht vor Schnellig-

keit". 

Die Kosten des Projekts belaufen sich nach aktuellem Stand auf elf Millionen Euro. Inzwischen 

sind 2,1 Millionen in Aufträgen, an insgesamt acht Gewerke, vergeben worden. Die Baustelle ist 

inzwischen eingerichtet worden, informierte Bauamtsleiterin Silke Mast. Zunächst wird die Bau-

grube für den neuen Anbau ausgehoben und mit dem Kellergeschoss begonnen. Bis zur Weih-

nachtspause konnten die Fundamente fertiggestellt werden. 

 
Von links nach rechts. 

Bauamtsleiterin Silke 

Mast, Barbara Moser 

(Schulleiterin SBBZ) The-

resa Gut (Ingenieurbüro 

Vertec), Sarah Baas 

(Schulleiterin Herlins-

bachschule), Ministerin 

Marion Gentges, Bürger-

meister Thomas Geppert, 

Staatssekretärin Sandra 

Boser, Michael Baumann 

(Bauunternehmen 

Baumann), Christoph 

Wussler (www-architek-

ten) Jürgen Isenmann 

(Isenmann Ingenieure) 
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Umbau Bürgerbüro - Schaffung Bürgerservice 
 

Mit dem Umbau und Renovierung der 4 vorhandenen Büros im 1. OG konnte der Bereich ăB¿r-

gerserviceò als zentraler Anlaufbereich f¿r die Einwohner Wolfachs auf einer rªumlichen Ebene in 

nur einem Projekt komplett etabliert werden 

                               

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zimmer 12 
Friedhöfe, Senioren, Schülerbeförderung 

Zimmer 16 
Bürger-Büro Leitung/Ordnungsamt 

Zimmer 15 
Bürger-Büro 

Zimmer 13 
Standesamt 
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Feuerwehr ð 4 neue Tore, Gerätehaus Wolfach  
 

 

 

 

Das Feuerwehrgerätehaus wurde mit 4 neuen Sektionaltoren mit elektrischem Torantrieb  

ausgestattet. 

 

 

Neue Stühle und Tische, Halle Kirnbach    
 

Kurz vor dem Jubiläumsjahr erhielt die Gemeindehalle Kirnbach neue Stühle und Tische. 
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LED Flutlichtanlage FC Kirnbach 
 

Im Zuge der Modernisierung der Sportinfrastruktur wurde auch die Sportanlage des FC Kirnbach 

auf eine energieeffiziente LED-Flutlichtanlage umgerüstet. 

Für die Umrüstung wurde die Fachfirma Lumosa beauftragt. 

Die Gesamtkosten der Maßnahme beliefen sich auf rund 35.000 Euro. Die Finanzierung erfolgte 

durch eine Kostenteilung zwischen der Stadt mit 11.000 Euro, dem FC Kirnbach mit 4.500 Euro 

und der Rest wird durch einen Zuschuss des Badischen Sportbunds gedeckt, zusätzlich habe der 

Verein bei der Bundesgesellschaft für Zukunft Umwelt und Gesellschaft einen Antrag auf Förde-

rung gestellt.  

Durch den Einsatz der LED-Lichter ergibt sich eine deutliche Senkung des Energieverbrauchs, was 

zu langfristigen Einsparungen führt. Gleichzeitig wird eine gleichmäßigere Ausleuchtung des Plat-

zes erreicht und es lässt sich durch niedrigeren Stromverbrauch den CO2-Fußabdruck verkleinern. 

 

Firmenvertreter Volker Kirn (von links), Vorstand Andreas Esslinger, FC-Projektleiter Patrick Leitl und Bürgermeisterstell-

vertreter Jürgen Schorn bei der Einweihung der neuen LED-Flutlichtanlage im Kirnbacher Eschenlochstadion. 
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Neuer Aufsitzrasenmäher, TUS Kinzigtal 
 

Die Rasenpflege auf dem Sportplatz in Halbmeil erfolgt seit 2024 wieder mit einem klassischen 

Aufsitzrasenmäher, der den bisherigen Mähroboter ersetzt. Für rund 15.500 Euro wurde ein neues 

Gerät der Marke Brillo angeschafft und in Betrieb genommen. Der Aufsitzrasenmäher kommt 

etwa zwei- bis dreimal pro Woche zum Einsatz und ist in der Lage, das Schnittgut direkt in die 

Höhe zu entleeren, sodass es bequem auf eine Pritsche geladen werden kann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Biber  
 

Ein ungewöhnlicher Besucher sorgt 

für Aufsehen in Wolfach: Ein Biber 

hat sich offenbar in der Gegend nie-

dergelassen und erste Spuren seiner 

Anwesenheit hinterlassen. Sowohl im 

Bereich Vorderlehengericht als auch 

auf der Höhe der Firma Sachtleben 

zeigen mehrere Bäume deutliche 

Fraßspuren, einige davon wurden 

bereits vollständig gefällt. Da es sich 

um ein Gewässer erster Ordnung 

(Kinzig) handelt, liegt die Zuständig-

keit beim Regierungspräsidium. 
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BÜRGERMEISTER UND GEMEINDERAT 
 

Neujahresempfang 
 

 
Bürgermeister Thomas Geppert lud alle Bürgerinnen und Bürger am Samstag zum offenen Neujahrsempfang in die  

feierlich illuminierte Festhalle ein. 

 

 
Der Jazzchor ăPassatempoò, mit Uta Ludwig am Klavier erºffnete die Veranstaltung. 

 

Die musikalische Umrahmung des Abends gestalteten Musizierende der Musikschule Ortenau / 

Zweigstelle Wolfach unter der Leitung von Frau Kathrin Krichel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit einem Stück von Wolfgang Amadeus Mozart erfreute Lina Scharer das Publikum (links). Isabell 

Wºhrle, Querflºte und Jonas Huff am Klavier (rechts) gaben das ăSchwarzwaldbl¿mchenò von 

Wilhelm Popp zum Besten. 
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Moment der Anerkennung für den 19-jährigen Leonard Hermes.  

Herzlichen Gl¿ckwunsch zum Titel ăDeutscher Meister im 4 Cross 2023ò. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das bewusst gewählte Bildmotiv stand beim Neujahrsemp-

fang sinnbildlich dafür, mit wachem Blick das Umfeld, die 

Umgebung, das örtliche Zusammenleben und auch die Be-

sonderheiten der kleinen Momente des Alltags anzunehmen. 

 

 

Bürgermeister Geppert begann in seiner Rede mit der Neuorganisation im Rathaus. Im letzten 

Jahr wurden neue Stellen in der IT und der Öffentlichkeitsarbeit besetzt sowie das Bauamt ge-

schaffen.  

Auch das ehrenamtliche Engagement beim Forum Zukunft wurde gewürdigt, die Organisations-

struktur erläutert und der Stand beim Thema Markenbildung vorgestellt. 

 

Aktuelle Informationen zum Verkehrskonzept, der Schulentwicklung und dem Bahnhalt Kirnbach 

teilte Bürgermeister Thomas Geppert den vielen Interessierten mit. Das Budget für den Schafstall 

und somit das Bekenntnis des Gemeinderates zur örtlichen Offenhaltung und der Landschafts-

pflege wurde dargestellt. 

 

Den Themenschwerpunkt Heimat vervollständigte 

der Kulturschaffende, Moderator und Autor Uwe 

Baumann mit seinem Impulsvortrag ăHeimat. Ges-

tern - heute - morgenò. 

Der Kern des Vortrags zeigte auf, dass Heimat und 

das Heimatgefühl mit Orten, Menschen, Werten und 

Sinneseindrücken verbunden sein können. 

Nach einem weiteren Liedvortrag und einer Zugabe 

vom Jazzchor konnten sich die Gäste in lockerer At-

mosphäre beim Stehempfang austauschen und den 

Abend ausklingen lassen. 

 

    Bürgermeister Thomas Geppert und Uwe Baumann 
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300 û Spende statt Karten 
 

Stadt Wolfach setzt auf Gemeinschaft und konkretes Engagement 
 

Auch in diesem Jahr setzt die Stadt Wolfach ein klares Zeichen für Gemeinschaft und Unterstüt-

zung, indem sie auf den Versand von Weihnachtskarten verzichtet. Anstatt traditioneller Grüße 

überreichte B¿rgermeister Geppert am 03. Januar 2024 einen Spendenscheck in Hºhe von 300 û 

an den Caritasverband Kinzigtal e.V., um ein lokales Projekt gezielt zu unterstützen. 

In den vergangenen drei Jahren wurden bereits bedeutende Spenden an die Kolpingsfamilie Wol-

fach und den Patenverein Kinderlachen, Pwojè men kontre Haiti-Deutschland e.V. und die Kin-

derkrebsklinik Freiburg weitergegeben.  

Die feierliche Spendenübergabe fand im Foyer des Rathauses statt, wo Schuldnerberater Gerhard 

Schrempp den Scheck, stellvertretend für den Caritasverband Kinzigtal e.V., entgegennahm und 

sich herzlich für die Unterstützung bedankte. 

ăDas Geld mag f¿r manchen wie ein Tropfen auf den heiÇen Stein erscheinenò, sagte Thomas 

Geppert, aber für eine verschuldete Familie in Wolfach bedeutet sie konkrete Hilfe im Alltag.  

Die Stadt Wolfach freut sich, auch in diesem Jahr einen Beitrag für einen wohltätigen Zweck leisten 

zu können. 

 

Bürgermeister Thomas Geppert (rechts) überreichte den Scheck dem Schuldnerberater Gerhard Schrempp (links)  

stellvertretend für den Caritasverband Kinzigtal e.V.  

 
 



 

12 

100 Jahre Geldbeutelwäsche 

Sitzung im ăBlauen Salonò am Aschermittwoch 
 

Nach der Geldbeutelwäsche am Stadtbrunnen 

und dem Stockfischessen in der Krone mar-

schierte die Wäschergilde am Aschermittwoch in 

einer Polonaise ehrfürchtig durch das Treppen-

haus des Rathauses in den ăBlauen Salonò. Hier 

warteten schon zahlreiche Ehrengäste und ein 

stattliches Buffet zum Jubiläum.  

Im Rathaus begrüßte Oberwäscher Erich Sattler 

die Gäste und Wäscher und gab einen Überblick 

über die 100-jährige Geschichte. Er bedankte sich 

bei Gönnern und Sponsoren, wie den Eheleuten 

Dhonau, die 2013 die eulenverzierten Wasser-

hähne am Stadtbrunnen gestiftet haben. 

Auch Bürgermeister Thomas Geppert begrüßte 

die Geldbeutelwäscher und die Ehrengäste. Bür-

germeister Geppert als amtierender Schirmherr 

und Bürgermeister a. D. Gottfried Moser durften 

zum ersten Mal an der Geldbeutelwäsche teilneh-

men. Ein besonderes Erlebnis für sie beide. 

Eine Tradition, wie die Geldbeutelwªsche ămacht 

auch ein St¿ck weit stolzò, so Geppert in seiner 

Ansprache. Die Geldbeutelwäsche aktiv mitzuerle-

ben, lasse ihn die Wäsche aus einem ganz anderen Blickwinkel betrachten, so der Bürgermeister. 

Es war für ihn ein schönes Erlebnis, das ihm in Erinnerung bleibt. Als Geschenk für die Wäscher-

gilde und als Erinnerung an das Jubilªum ¿berreichte ăB¿rger Geppertò dem Oberwªscher eine 

Tafel mit Bild und den genauen Informationen zur Wäschertradition. 

Nach den Grußworten begann die eigent-

liche Wäschersitzung, mit dem Tagesord-

nungspunkt, dass Oberwäscher Sattler 

dem òB¿rger Geppertò die Leviten verlas. 

ăB¿rger Geppertò konterte gekonnt und so 

gab einen Schlagabtausch, bei dem ab 

und zu im Saal ein Raunen zu hören war. 

Die an diesem Tag eingeladenen drei 

Maîtres Dirk Bregger, Peter Göpferich und 

Siegfried Scheffold servierten der Gilde 

den Schnaps und das Bier. 
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In diesem Jahr erhielten den silbernen Eu-

lenorden für siebenmalige Wäsche gemäß 

den Statuten, Bernd Schillinger und Bür-

germeister Thomas Geppert als Schirm-

herr. Das Großkreuz der Armut als 

höchste Ehre der Wäscher ging an Sekre-

tarius Bernhard Stelzer. Im Jubiläumsjahr 

erhielt jeder Wäscher und jeder Schirm-

herr (auch die Bürgermeister a. D. Gott-

fried Moser und Hans-Peter Züfle) einen 

von Bürgermeister Geppert gestifteten Ju-

biläumsorden. 

ăB¿rger Geppertò wurde in der Wªschersitzung von Oberwªscher Erich Sattler wieder in sein Amt 

als Bürgermeister eingesetzt. 

Auch der Narrenvater Vitus Kessler ließ es sich nicht nehmen, im Namen der Freien Narrenzunft 

Wolfach, der Wäschergilde herzlich zu gratulieren und zu betonen, dass man stolz auf diese Tra-

dition sei. Mit einem prall gefüllten Geschenkkorb gratulieren Anja Kopp und Milena von Zelewski 

im Namen allen Häsgruppen. 

Nach der offiziellen Wäschersitzung gab es beim Umtrunk Gelegenheit sich auszutauschen. 

 

 

 

 

 

ăSchmutziger Dunschdigò 2024 im Wolfacher Rathaus 
 

Das Rathaus-Team marschierte als ăStadt-Musikantenò verkleidet bei der Elfemess mit. Beim Vor-

spiel der Dirigenten stellte sich heraus, welcher gut geeignet war und so wurde einwandfrei der 

Marsch ăGruÇ an Wolfachò musiziert. 

Auch dieses Jahr folgten wieder viele Rungunkeln der Einladung ihres Schirmherrn zum zünfti-

gen Vesper im Sozialraum des Wolfacher Rathauses. Oberrungunkel Erwin Bächle erzählte ge-

treu dem diesjährigen Fasnetsmotto ein Märchen von Bürgermeister Thomas und seinem Käm-

merer Peter Göpferich. 
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Zum närrischen Kaffee Nr. 1 am Donnerstagnachmittag trafen sich zum Empfang viele Kaffeetan-

ten und Trommler im Blauen Salon des Rathauses. Bürgermeister Geppert ð als Zirkusdirektor 

verkleidet - begrüßte die 

schicken und charmanten 

Damen, die immer einen 

hinreißenden Anblick im 

Blauen Salon abgeben, in 

Reimform. Er freute sich 

über das zahlreiche Er-

scheinen. Die beiden jun-

gen Kaffeetanten-Ob-

frauen überreichten Bür-

germeister Geppert nach 

einer kleinen Schnurre 

über ihn, einen Geschenk-

korb mit einer Fototasse. 

 

 

 

 

 

 

Einsandung der Hauptstraße 
 

Dank tatkrªftigem Anpacken einer zahlreichen Schar (rund 35 Personen!) motivierter ăSamstags-

Schafferò war die gemeinschaftliche Einsandungs-Aktion der Hauptstraße auch dieses Mal am 

Samstag, 24.02.2024 wieder eine gelungene Aktion des gelebten Ehrenamtes. Neben dem erfri-

schenden Miteinander beim Arbeiten kam auch die Geselligkeit bei Frühstückspause und Brat-

wurst-Abschluss nicht zu 

kurz. 

Am Ende war es eine ăgut 

von der Hand gehendeò Ge-

meinschaftsaufgabe von 

knapp 3 Stunden, wobei mit 

dem kurzfristigen Einbezug 

der Kirchstraße bis zum 

ăHugo-Fränzle-Platzò sogar 

mehr Fläche gepflegt wurde, 

als ursprünglich vorgesehen. 

Es waren eben viele helfende 

Hände welche das sprich-

wºrtlich ăschnelle Endeò her-

beiführen konnten. 
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Mobiles Notstromaggregat zur Versorgung bei Stromausfall 
 

Das Rathaus Wolfach wurde für die Einspeisung mit Notstrom umgerüstet.  

Für die Stromversorgung im Bereich unserer Abwasserbeseitigung wurde ein mobiles Notstrom-

aggregat mit einer Leistung von 18 kw/h für 18.000 û beschafft, das im Bauhof gelagert wird und 

im Bedarfsfall ebenfalls das Rathaus mit Strom versorgen kann. Die vorbereitenden Arbeiten im 

Rathaus für die Einspeisung wurden in den vergangenen Monaten durchgeführt. Am Samstag, 

24. Februar 2024, wurde schließlich ein Probelauf für den Fall eines Stromausfalls durchgeführt.  

An der Einweisung und Inbetriebnahme für den Probelauf nahmen alle Verantwortlichen, so z.B. 

die Bauhofleitung, der städtische IT-Administrator, verschiedene Sachbearbeiter des Bauamtes, 

des Katastrophenschutzes und Herr Bürgermeister Geppert teil. 

Der Testlauf verlief problemlos, das Notstromaggregat funktionierte nach kurzer Vorbereitungs-

zeit und übernahm die Stromversorgung im Rathaus. 

Die Stadtverwaltung weist die Bevölkerung auch darauf hin, dass im Falle eines Stromausfalls ei-

genverantwortlich Vorsorge getroffen werden kann und sollte. Das Bundesamt für Bevölkerungs-

schutz und Katastrophenhilfe hat hierzu eine Brosch¿re ăStromausfall- Vorsorge und Selbsthilfeò 

herausgegeben. Diese kann abgerufen werden unter: 

 

- www.bbk.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/Mediathek/Publikationen/Buergerinfor-

mationen/stromausfall-vorsorge-selbsthilfe.pdf?__blob=publicationFile&v=15, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.bbk.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/Mediathek/Publikationen/Buergerinformationen/stromausfall-vorsorge-selbsthilfe.pdf?__blob=publicationFile&v=15
http://www.bbk.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/Mediathek/Publikationen/Buergerinformationen/stromausfall-vorsorge-selbsthilfe.pdf?__blob=publicationFile&v=15
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Stadt Wolfach unterstützte bei 72h-Aktion    

 

Die Idee vom Forum Zukunft Wolfach, den Wanderweg ăSiedlerschleifeò familienfreundlich zu 

gestalten, setzte die KjG Wolfach im Sozialprojekt ă72h-Aktionò vom 18.04.2024 bis 21.04.2024 

um. 

In Zukunft sollen vermehrt Spielestationen Aufenthaltspunkte für Jung und Alt angefertigt wer-

den.  

Begonnen wurde mit einer Holzkugelbahn an der ersten Station im Steffelsbach und einem Stück 

Mauer im Schlössleweg, das farbenfroh gestaltet wurde.  

Das schlechte Wetter spielte den Helfenden nicht in die Karten, ăaber bei schönem Wetter könnte 

das ja Jederò, motivierte B¿rgermeister Thomas Geppert. 

 
Bürgermeister Thomas Geppert überreichte Lisa Jehle 

und Laura Firner der KjG Wolfach und Roland Schamm 

von der Siedlergemeinschaft Süßigkeiten und eine Geld-

zuwendung für das Mittagessen. 

Er wünschte der gesamten Truppe viel Spaß und Erfolg. 

v.l.n.r. Bauhofleiter Michael Schönauer, Roland Schamm, 

Lisa Jehle, Laura Firner, Bürgermeister Thomas Geppert.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Aktion startete am Donnerstag, 18. April um 17:07 Uhr. Die ca. 30-köpfige Gruppe der KjG 

wurde von der Siedlergemeinschaft Wolfach/Oberwolfach e.V. unterstützt.  

Vorab wurden Holzkugeln bestellt, Pläne geschmiedet und Werkzeug organisiert. 

Die Stadt Wolfach steuerte u. a. Material bei, das die Bauhof-Mitarbeiter Michael Schönauer,  

Jürgen Rümenapp für die KjG vorbereitet hatten. Außerdem übergab Bürgermeister Thomas  

Geppert eine Geldspende für das Mittagessen. 

Neben der Arbeit, trafen sich die KjG-Mitglieder zum Übernachten im Alten Pfarrhaus und ge-

nossen die Abende. 
 

Beim Bauhof wurden von allen Beteiligten Schnee-

pfosten auf den Anhänger geladen, die bei der Ku-

gelbahn ihren Einsatz fanden.  
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Neuer Defibrillator für Halbmeil 
 

Die Vereine in Halbmeil haben innerhalb der Ortsgemeinschaft offensichtlich schon länger den 

Wunsch geäußert, einen Defibrillator zur Anbringung in der Ortsmitte anzuschaffen.  Gemeinde-

rat Jürgen Schorn hat die Sparkasse Wolfach und die Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG als 

Sponsoren für diese Anschaffung gewinnen können. Am Donnerstag, 23.05.2024 fand dann die 

Übergabe des neuen Defibrillators statt.  

Jürgen Schorn begrüßte als Anwesende Herrn Bürgermeister Thomas Geppert, die Sponsoren, 

Vertreter der Halbmeiler Vereine sowie den Geschäftsführer des DRK-Kreisverbandes Volker 

Halbe und Frau Eichenblätter vom DRK. Bürgermeister Thomas Geppert bedankte sich bei Jürgen 

Schorn als Initiator sowie bei den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung bei der Einrichtung 

dieses ăwichtigen Pfeilers der Notfallversorgungò. Der Defibrillator wird fortan seitens der Stadt 

auf ständige Einsatztauglichkeit unterhalten. 

Für den Vorstandsvorsitzenden der Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG, Martin Heinzmann ist 

es sehr wichtig, die Region mit Defibrillatoren auszustatten, die ăhoffentlich nicht in Einsatz kom-

men m¿ssenò. 

Geschäftsführer Volker Halbe informierte die Anwesenden, dass im Kinzigtal bereits über 70 Ge-

rªte vorhanden sind. Eine entsprechende ăDefi-APPò zeigt alle vorhandenen Gerªte auf. 

Frau Eichenblätter demonstrierte den Anwesenden schließlich anhand eines Übungsgerätes die 

Aktivierung und den Einsatz des Defibrillators. 

 
Von li: Frau Eichenblätter, DRK, A. Schrempp: stellvertretender Feuerwehrkommandant, Martin Heinzmann: Vorsitzender 

Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG, Herr Burger: Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG, Gemeinderat Jürgen Schorn, 

Andreas Schamm: Sparkasse Wolfach, Bürgermeister Thomas Geppert, Geschäftsführer DRK-Kreisverband: Volker Halbe, 

Herr Heizmann: Narrenzunft Halbmeil, Oliver Kiefer: TuS Kinzigtal, Herr Stehle 
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40. Jubiläum der Städtepartnerschaft in Cavalaire-sur-Mer 
 

An die 80 Wolfacher genossen die außergewöhnliche Gastfreundschaft in der südfranzösischen Partnerstadt 

Cavalaire-sur-Mer. Anlässlich des 40-jährigen Partnerschaftsjubiläums erneuerten die beiden Bürgermeister 

Leonelli und Geppert die Partnerschaftsvereinbarung. 

  

Große Vorfreude herrschte am langen Wochenende über Christi Himmelfahrt bei allen Teilneh-

menden und Organisatoren der Partnerschaftsreise an die C¹te dõAzur ð sowohl auf Wolfacher 

als auch auf Cavalairer Seite: Viele der Teilnehmenden waren bereits bei vergangenen Reisen mit 

dabei und für alle Wolfacher ist der Besuch in der Bucht von St. Tropez immer ein besonderes 

Erlebnis.  

  

So genossen, wie üblich am langen Wochenende über Christi Himmelfahrt, schließlich rund 80 

Personen aus Wolfach und Umgebung mit Bürgermeister Thomas Geppert an der Spitze die herz-

liche und aufrichtige Gastfreundschaft der französischen Freunde aus Cavalaire-sur-Mer. Die An-

reise erfolgte mit dem Motorrad, dem Bus, PKW oder auch dem Wohnmobil. 

 

Im Mittelpunkt des Treffens standen die Feierlichkeiten anlässlich des 40-jährigen Bestehens der 

Partnerschaft zwischen den beiden Städten. So war zu diesem Jubiläum mit Gerhard Vetter in 

Begleitung seiner Frau Marie-Christin, selbst Französin, auch einer der Mitbegründer der Städte-

partnerschaft mit dabei. Ebenfalls angereist waren Gottfried Moser, Bürgermeister a. D. mit seiner 

Frau Ute, die beide die Partnerschaft ebenfalls über viele Jahre gepflegt und ausgebaut haben.   

  

Als musikalische Botschafter Wolfachs anlässlich des Jubiläumstreffens bereicherten sowohl eine 

Abordnung der Stadtkapelle Wolfach und auch der Bürgerwehr Wolfach die Delegation.  

  

Nach der Ankunft des Busses am Donnerstagmorgen wurden die Wolfacher gleich von den Cava-

lairer Freunden mit einem typisch französischen Frühstück am Hafen herzlich empfangen. Im 

Laufe des Nachmittags kamen auch alle Motorradfahrenden wohlbehalten in Cavalaire an. 

  

Am späten Nachmittag sammelte man sich zu einem kleinen Umzug vom Campingplatz durch 

die Straßen Cavalaires zum Rathaus, der musikalisch von der Stadtkapelle und der Bürgerwehr 

begleitet wurde. Als besonderer Blickfang und beliebtes Fotomotiv erwiesen sich dabei Bettina 

Vollmer mit ihren beiden Töchtern Johanna und Sophia in Bollenhut-Tracht sowie Jule Keller in 

Fürstenberger Tracht, die die Parade mit einem optischen Gruß aus der Schwarzwälder Heimat 

anführten. 
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Ein außergewöhnlicher Blickfang ð der Umzug, ange-

führt mit den Wolfacher Trachten unter Palmen. 

  

Im Anschluss fanden sich alle zur offiziellen 

Begrüßung und Feierstunde durch Bürger-

meister Philippe Leonelli im Rathaus ein. In 

ihren Ansprachen betonten sowohl Leonelli 

als auch Geppert die besondere historische 

Bedeutung und Verpflichtung sowohl zwi-

schen den beiden Kommunen als auch zwi-

schen Frankreich und Deutschland. Man sei 

sehr stolz auf die langjährige Partnerschaft 

und wolle diese weiter pflegen. Als offiziel-

les Zeichen dieser Verbundenheit erneuer-

ten die beiden Gemeindevertreter die Part-

nerschaftsvereinbarung. Bei dieser Feier-

stunde wurden eigens für dieses Jubiläum 

neu kreierte Wappen-Stelen mit Seestern 

und Wolfsangel von den Cavalairer Freun-

den überreicht. Mit im Gepäck hatte die 

Wolfacher Delegation unter anderem ein 

ca. 1,75 m großes bemaltes Bollenhut-

Mädle aus Cortenstahl. Nach der Feier-

stunde wurde die ganze Reisegruppe mit 

schmackhaftem Ros® und lokalen Speziali-

täten verwöhnt. Alle Wolfacher Teilneh-

menden hatten zudem auch persönliche 

Gastgeschenke erhalten. 

  

Am Freitag durften die Wolfacher erneut die kulinari-

sche Gastfreundschaft bei einem gemeinsamen Mit-

tagsessen in der traumhaften Atmosphªre der ăVilla 

Proven­alò genieÇen, bevor am Abend der Besuch einer 

Kabarett-Show im ăSalle des F°tesò auf dem Programm 

stand. 

  

Die beiden Bürgermeister Philippe Leonelli und Thomas Geppert 

mit bemaltem Bollenhut-Mädle - ein Wolfacher Gastgeschenk - 

sowie bei der Unterzeichnung der Partnerschaftsvereinbarung zur 

offiziellen der Verbundenheit beider Städte.   
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Am Samstag hatten die Cavalairer 

Freunde eigens für Jubiläumsfeier-

lichkeiten einen kleinen Festbereich 

mit mehreren Verpflegungsständen 

auf dem Rathausplatz aufgebaut. Bei 

strahlendem Sonnenschein und bes-

ter Stimmung gab die Abordnung der 

Wolfacher Stadtkapelle dabei im 

Laufe des Tages zwei Konzerte, 

ebenso sorgte die Bürgerwehr Wol-

fach mit einem Aufmarsch für Unter-

haltung. Mit Live-Musik, partner-

schaftlichen Gesprächen und Tanz 

wurde bis spät in die Nacht gefeiert.  

    
      Die Abordnungen der Stadtkapelle sowie der Bürgerwehr Wolfach sorgten 

      für beste Unterhaltung. 

 

Da man in den vergangenen 

Jahren bei der Rückfahrt am 

Sonntagmorgen immer wie-

der erhebliche Probleme mit 

Stau hatte, war die Abfahrt 

des Busses in diesem Jahr 

erstmals am späteren Sonn-

tagnachmittag geplant. So 

konnten die Wolfacher auch 

am Sonntag nochmals die 

vielfältigen Möglichkeiten 

zur Freizeitgestaltung in 

Cavalaire genießen oder 

nutzten die Gelegenheit zu 

einem Strandbesuch.  
Gruppenfoto vor dem Rathaus in 

Cavalaire-sur-Mer. 

 

Nach der herzlichen Verabschiedung und einer angenehmen Rückfahrt traf der Bus am Montag-

morgen gegen 6 Uhr wieder in Wolfach ein. Bis Montagabend waren auch alle Motorradfahrende 

nach einer erneuten Zwischen¿bernachtung wohlbehalten in der Heimat angekommen.  
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Sportlicher Eintrag ins Goldene Buch 

Am Samstagabend, 20. Juli empfing Bürgermeister Thomas 

Geppert den ehemaligen Fußballspieler und Weltmeister 

(1990) Guido Buchwald im Blauen Salon des Rathauses, der 

zusammen mit seinem Trainerstab nach Wolfach gekommen 

war. 

Dank der Initiative des Fördervereins des FC Wolfach konnte 

Guido Buchwald für ein dreitägiges Fußballcamp in Wolfach 

gewonnen werden. Über 70 junge Fußballspielende des FC 

Wolfach nahmen von Freitag bis Sonntag am Camp teil. 

Bürgermeister Geppert begrüßte die Ehrengäste am Samstag-

nachmittag herzlich. Er lobte den Weltmeister für dessen En-

gagement, insbesondere die Positionierung seiner Expertise 

am richtigen Ort ð im Nachwuchsbereich im ländlichen Raum.  

Die Förderung der sozialen Kompetenz und die sportliche Arbeit mit den Kindern und Jugendli-

chen ist für diese wie ein Kompass, so Thomas Geppert. 

Guido Buchwald dankte für die Einladung und die freundlichen Worte. Er betonte, wie wichtig 

ihm diese Arbeit sei, da er selbst aus einem kleinen Verein stamme. Jahr für Jahr betreue er 24 

solcher Camps und betonte: "Ich mache das sehr gerne und habe unheimlich Spaß bei euch!" Für 

ihn ist dieses Projekt eine Herzensangelegenheit mit der er das vorhandene Engagement gerne 

unterstützt.  

Axel Fahner, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Wolfach, bedankte sich beim Förderverein für 

seine Initiative. Der Vorsitzende des Fördervereins, Heiko Kett, überreichte blau-weiße FC-Trikots 

an Bürgermeister Geppert, Axel Fahner und Guido Buchwald. Der Eintrag Buchwalds in das Gol-

dene Buch der Stadt war ein besonderes Highlight, da es in den zehn Jahren Amtszeit von Bür-

germeister Thomas Geppert erst der vierte Eintrag war. 

Sich in das Goldene Buch eintragen zur dürfen, ist für beide Seiten eine Ehre und die Stadt ist 

stolz auf die Unterschriften der Gäste im Buch. 

Anschließend fand ein Stehempfang 

mit anregenden Fußballgesprächen 

statt und auch vergangene Einträge 

(u.a. von Sepp Herberger) wurden im 

Buch bewundert. Alle Teilnehmenden 

durften sich im Jahrbuch der Stadt 

verewigen. 

 

Der besondere Eintrag wurde von einer Kalli-

grafin individuell gestaltet. Guido Buchwald 

unterschreibt im Goldenen Buch der Stadt. 



 

22 

Bürgermeister Thomas Geppert und Ex-Fußball-Nationalspieler und Weltmeister Guido Buchwald mit dem Trainerstab 

der Fußballschule der Sparkassenversicherung. Auch auf dem Bild: Vorsitzender des Vorstandes der Sparkasse Wolfach 

Axel Fahner und vom FC Wolfach Matthias Rauber und Jürgen Müller. Vom Förderverein FC Wolfach Hans Peter Wiegand 

und Heiko Kett. 

 
 

Stadträtinnen und Stadträte der Wahlperiode 2024 - 2029  

verpflichtet 
 

Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderats am 24.07.2024 
 

Bürgermeister Thomas Geppert verpflichtete die bei der Kommunalwahl am 09.06.2024 gewähl-

ten Stadträtinnen und Stadträte in der ersten Sitzung des neuen Gremiums auf die gewissenhafte 

Erfüllung ihrer Amtspflichten. Aus diesem besonderen Anlass fand die Sitzung im eigens dafür 

hergerichteten Rathaussaal statt. 

Sie gelobten: ăTreue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erf¿llung mei-

ner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr 

Wohl und das ihrer Einwohner nach Krªften zu fºrdern.ò 

Die Verpflichtung von Stadträtin Kordula Kovac wurde in deren erster Sitzung am 01.08.2024 

nachgeholt, da sie sich krankheitsbedingt entschuldigen musste. 

 

Vor der Verpflichtung gab Bürgermeister Geppert einen Überblick über die vielen Leistungen aus 

der letzten Gemeinderatslegislatur und ging dabei auch auf die einzelnen Großprojekte ein. 

 

Dabei dankte er den wiedergewählten, aber auch den ausgeschiedenen Mitgliedern des Gemein-

derats für ihre wertvolle ehrenamtliche Arbeit und freute sich auf die Zusammenarbeit mit dem 

neuen Gremium. 
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Gruppenfoto des neuen Gemeinderats mit 

dem Vorsitzenden Bürgermeister Thomas Ge-

ppert (ganz links) und den gewählten Stadt-

rätinnen und Stadträten (von hinten nach 

vorne und von links nach rechts) Mathias 

Kern, Michael Schamm, Carsten Boser, Pascal 

Schiefer, Dieter Jehle, Markus Wöhrle, Hardy 

Happle, Peter Ludwig, Ingeborg Schoch, 

Georg Schmider, René Plaasch, Henning Her-

mes, Nicole Oberle, Hans-Joachim Haller, Jür-

gen Schorn, Thomas Schmider und Anja Kopp 

(nicht auf dem Foto: Kordula Kovac) 
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Abschied aus dem Gemeinderat und Ehrungen 
 

Simone Heizmann, Hubert Kessler, Helmut Schneider, Ulrich Wiedmaier und Winfried Wöhrle aus 

dem Gemeinderat verabschiedet. Besondere Ehrung wurde Peter Ludwig zu teil. 

 

In der konstituierenden Gemeinderatssitzung vom 24.07.2024 wurden nicht nur die neuen Mit-

glieder des Gemeinderats verpflichtet, es gab auch reichlich Raum für Verabschiedungen und 

Ehrungen. 

 

Die im Jahr 2019 erstmals in den Gemeinderat eingezogene Simone Heizmann (Grüne) und der 

im Jahr 2016 für Manfred Maurer nachgerückte und 2019 wiedergewählte Winfried Wöhrle (SPD) 

verpassten die erneute Wiederwahl. Bürgermeister Geppert betonte, dass es keine Schande sei, 

bei den stark besetzten Listen nicht mehr gewªhlt zu werden. ăDas Leben geht weiter und in fünf 

Jahren ist wieder Wahlò, ergªnzte er. F¿r ihre Leistungen erhielten beide den bronzenen Ehren-

teller der Stadt Wolfach. 

 

Zur Gemeinderatswahl nicht mehr angetreten waren Hubert Kessler, Helmut Schneider und Ulrich 

Wiedmaier. Alle drei scheidenden FWV-Ratsmitglieder erhielten die höchste Auszeichnung der 

Stadt Wolfach, den silbernen Ehrenteller ð Hubert Kessler und Ulrich Wiedmaier für 15 Jahre, Hel-

mut Schneider für 25 Jahre Gemeinderatsarbeit.  

Im Rahmen der Ehrungen des Gemeindetages sollten Helmut Schneider (FWV) und Kordula Kovac 

(CDU) für 25 Jahre kommunalpolitisches Engagement die Stele und Ehrennadel des Gemeinde-

tags verliehen werden. Krankheitsbedingt wurde die Ehrung bei Stadträtin Kovac im September 

nachgeholt. 

Für 30 Jahre Gemeinderatstätigkeit wurde Peter Ludwig (CDU) geehrt. Er geht nunmehr in seine 

siebte Gemeinderatsperiode.  
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Würdige Sportlerehrung im Rathaussaal 
 

Am vergangenen Mittwoch, 31.07.2024, fand im Blauen Salon des Rathauses die Sportlerehrung 

statt. In gemütlicher Atmosphäre kamen etwa 45 Personen ð darunter Aktive, Vereinsvorstände 

und Trainer zusammen, um die beeindruckenden sportlichen Leistungen zu feiern. 

Bürgermeister Thomas Geppert führte durch den Abend und betonte in seiner Ansprache die 

Bedeutung des Sports für unsere Gemeinschaft. 

ăSport hat bei uns in Wolfach einen hohen Stellenwert ð und dies zu Recht ð wenn man sich allein 

die groÇen Vereine mit teilweise mehreren Unterabteilungen vor Augen f¿hrtò, begann er den 

Abend. 

Thomas Geppert lobte die herausragenden Erfolge der Anwesenden und erinnerte daran, dass 

sportlicher Erfolg weit mehr ist, als nur körperliche Fähigkeiten ð es braucht zusätzlich mentale 

Stärke und den unbedingten Willen zum Erfolg. Er dankte auch den Vereinsvorständen, Trainern 

und allen Ehrenamtlichen für ihren unermüdlichen Einsatz, ohne den solche Leistungen nicht 

möglich wären. 

 

Aus dem bunten Querschnitt wurden die Handball Damen 1 der SG Wolfach/Gutach besonders 

hervorgehoben, die mit einem Sieg gegen den TV Friesenheim den direkten Wiederaufstieg in 

die Südbadenliga schafften. Auch die Handball Herren 1 feierten einen großen Erfolg: Mit einem 

Sieg gegen HGW Hofweier 2 sicherten sie sich die Meisterschaft in der Bezirksklasse Offen-

burg/Schwarzwald und den Aufstieg in die Landesliga.      

 

Das Volleyballteam des TV Wolfach ¿berzeugte ebenfalls, indem es die hºchste Staffel, die ăA-

Staffelò, weiterhin behaupten konnte. Besonders erfreulich ist, dass in der kommenden Saison 

zwei Mannschaften gemeldet werden können.  

 

Die Sportkegler des SKC Wolfach/Oberwolfach wurden für ihre kontinuierlichen Leistungen in der 

2. Bundesliga geehrt. Trotz der langen Wegstrecken zu den Auswärtsspielen halten sie diese Liga 

seit mittlerweile sieben Jahren und repräsentieren unsere Stadt auch in der kommenden achten 

Spielzeit weit über die Grenzen hinaus. 

 

Zum Abschluss wurden die Teilnehmenden der Stadtradel-Aktion gewürdigt, an der die Stadt 

Wolfach zum dritten Mal teilgenommen hat. Im Aktionszeitraum vom 01. bis 21. Mai 2024 fuhren 

das Team ăMilazzoò, in Bezug auf die Pro-Kopf-Leistung von 902,1 km auf Platz 1. 

Das Team ăBike-Parkò wurde, in Bezug auf die Gesamtkilometer von 7.753,9 km in diesem Zeit-

raum geehrt. 

Eine Ehrenurkunde erhielten die Einzelradelnden Tobias Ganter mit 1.377 km, Martin Merk mit 

1.335 km und Thilo Schwarz mit 1293 km. 

 

Der Abend klang im Foyer des Rathauses mit einem gemütlichen Stehempfang aus, bei dem man 

sich über sportliche Themen hinaus unterhalten konnte. 

 

Ein herzlicher Dank gilt allen, die sich engagieren und somit als hervorragende Botschafterinnen 

und Botschafter unserer Stadt und der Region fungieren. 

Für die Sportlerehrung 2026 bittet die Stadt Wolfach, Neuigkeiten und Erfolge zu melden. 

Christine Schuler, Rathaus Wolfach, Tel. 07834 835332, christine.schuler@wolfach.de 
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Mehr als 45 Personen wurden für ihre sportlichen Leistungen im Blauen Saal des Rathauses von Bürgermeister Thomas 

Geppert geehrt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bürgermeister Thomas Geppert mit Martin Merk und den Teams ăMilazzoò (Mitte) und Vertretern des ăBike-Park-Teamsò 

nach der Ehrung. 
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Spende statt Geschenke 
 

Uwe Hesse, Theo Zeibig und Georg Schmieder spenden gesammelten Geldbetrag aus Geburts-

tagsfeier den Wolfacher Kindergärten und JuNaKaWo e.V. 

 

Was mit einem runden Geburtstagsfest von Uwe Hesse, Theo Zeibig und Georg Schmieder be-

gann, endete dank der zahlreichen Spenden der Geburtstagsfeiergäste in Spenden von je 555,00 

û pro Einrichtung/ Verein. 

 

Einig waren sich die drei Spender, dass ein großes Geburtstagsfest stattfinden muss. Doch was 

schenkt man drei Veranstaltern eines gemeinsamen Geburtstagsfestes? Die drei Freunde Uwe 

Hesse, Theo Zeibig und Georg Schmieder waren sich schnell einig ð eine Spende an die Jugend 

soll es sein. Konkret soll das katholische Kinder- und Familienzentrum St. Laurentius, die Kinder-

tagesstätte Pfiffikus und der Waldkindergarten Wurzelhüpfer finanziell unterstützt werden. Der 

Einsatz der JuNaKaWo e.V. am Geburtstagsfest, die feierlich bewirtet haben, wurde ebenfalls mit 

einer Spende in Hºhe von 555,00 û honoriert. B¿rgermeister Geppert bedankte sich bei den 

Spendern für die großzügige Unterstützung der Kindergärten und der JuNaKaWo. Dies sei bei 

einer Privatfeier so keinesfalls selbstverständlich, betonte er.  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von li.: Stellv. Hauptamtsleiter Christian Kaiser, Leiterin des Kinder- und Familienzentrum St. Laurentius Tatjana Gudelius, 

Uwe Hesse, Leiterin der Kita Pfiffikus / Waldkindergarten Wurzelhüpfer Andrea Kraus, Theo Zeibig, Johannes Ludwig von 

der JuNaKaWo, Georg Schmieder und Bürgermeister Thomas Geppert.   
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Vernissage im Rathaussaal 
 

Am Donnerstag, 26.09.2024 begrüßte Bürgermeister 

Thomas Geppert den Künstler Uwe Merz und seine 

Frau Marianne. Er erºffnete die Fotoausstellung ăPe-

ople are Peopleò im Rathaussaal. 

Herr Geppert lädt alle Interessierten ein die Ausstel-

lung der ausdrucksstarken Fotos im Foyer und im 

Rathaussaal während der Öffnungszeiten bis zum 

26.11.2024 zu besuchen. 
 

Von li: Bürgermeister Thomas Geppert, Uwe und Marianne Merz 
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Das Ehrenamt im Fokus: Ein Abend voller Anerkennung und 

Dankbarkeit 
 

Am vergangenen Donnerstagabend erstrahlte die Schlosshalle in Wolfach im Glanz der Anerken-

nung und des Dankes für die unermüdlichen ehrenamtlichen Helfenden von Wolfach, Kirnbach 

und Kinzigtal.  

Der dritte Ehrenamtsabend, organisiert von der Stadt Wolfach, bot den idealen Rahmen, um ver-

diente Engagierte, die sich über viele Jahre hinweg in verschiedenen Bereichen eingesetzt haben, 

in den Mittelpunkt zu rücken. 

 

Ein Fest der Ehrenamtlichen: Über 160 geladene Gäste feiern in der Schlosshalle 

Über 100 Gäste hatten sich eingefunden, um gemeinsam einen Abend voller Wertschätzung und 

Lob f¿r das Ehrenamt zu erleben. Die musikalische Begleitung durch das Duo ăSnapshotò ð Sän-

gerin Hannah Schiekofer und Gitarrist Roland Jäckle ð sorgte für eine harmonische und be-

schwingte Atmosphäre, die den Abend von Anfang bis Ende untermalte. 

Bürgermeister Thomas Geppert eröffnete den Abend mit herzlichen Worten und einem klaren 

Dank an alle Anwesenden: ăSie alle sind der Kitt, der unsere Gesellschaft zusammenhªlt.ò Mit 

dieser Aussage traf er den Kern dessen, was das Ehrenamt für Wolfach und seine Stadtteile be-

deutet. Er hob hervor, wie wichtig das Engagement in den verschiedensten Bereichen sei ð sei es 

in der Kultur, dem Sport, der sozialen Arbeit oder der Pflege von historischen Stätten wie der 

Schlosskapelle. Dabei betonte er, dass jede ehrenamtliche Tätigkeit dazu beitrage, das Gemein-

wesen voranzubringen. 

Im Anschluss an das reichhaltige Buffet folgte der offizielle Teil des Abends: Die Ehrungen. Zu-

nächst richtete Bürgermeister Geppert den Fokus auf die Blutspender, die mit ihrer regelmäßigen 

Bereitschaft zur Spende einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversorgung leisten. Insgesamt 

wurden zwölf Personen für ihre beeindruckenden Blutspenden geehrt, darunter sechs Spender 

für zehn Blutspenden, eine Spenderin f¿r 25 und f¿nf Spender f¿r 50 Blutspenden. ăBlutspenden 

rettet Leben, und Ihr unerm¿dlicher Einsatz verdient hºchste Anerkennungò, so Geppert. 

Im weiteren Verlauf wurden 18 besonders verdiente Vereinsmitglieder mit der Bürgermedaille 

ausgezeichnet. Diese Personen, die über Jahre hinweg ihre Zeit und Energie in die verschiedens-

ten Vereine investiert haben, sind die ăklassischen Ehrenamtlerò, wie B¿rgermeister Geppert sie 

nannte. Sie packen bei allem mit an, was in ihren Vereinen anfällt ð sei es bei Veranstaltungen, 

bei der Instandhaltung von Vereinsheimen oder bei der Organisation von Freizeitangeboten. 

Ebenfalls eine besondere Ehrung erhielten sieben ausgeschiedene Vereinsvorsitzende, denen der 

Vereinsehrenteller überreicht wurde. Diese Auszeichnung würdigt die langjährige Führung und 

das Engagement in ihren jeweiligen Vereinen. In emotionalen Momenten trugen sich die Geehr-

ten in das Jahrbuch der Stadt Wolfach ein, ein Zeichen der dauerhaften Anerkennung ihrer Ver-

dienste. 

 

Ein Netzwerk des Engagements: Dank an alle Helfer im Hintergrund 

Neben den individuellen Ehrungen sprach Bürgermeister Geppert auch all jenen seinen Dank aus, 

die im Hintergrund arbeiten, oft ohne große Aufmerksamkeit zu erlangen. Dies schließt die Pfle-

gepaten des Bollenhut-Talwegs, die Paten für den Blumenschmuck in der Stadt und die Mitglieder 

des Forum Zukunft Wolfach ein, die sich für eine nachhaltige Entwicklung und Zukunftsgestaltung 

der Stadt einsetzen. ăEs gibt so viele stille Helfer in unserer Gemeinschaft, die oft im Verborgenen 

wirken, aber deren Arbeit unverzichtbar istò, betonte Geppert. 
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Ein besonders emotionaler Moment des Abends war die Würdigung der KjG-Gruppe, die im Rah-

men der 72-Stunden-Aktion eine Murmelbahn im Steffelsbach geschaffen hatte. Trotz widrigster 

Wetterbedingungen mit Dauerregen hielt die Gruppe durch und schuf einen neuen Verweilpunkt 

für Familien. Bürgermeister Geppert sprach den jungen Ehrenamtlichen seinen tiefen Respekt aus: 

ăIhr habt das Ehrenamt hochgehalten und eine wirklich groÇartige Leistung erbracht.ò 

 

Ein Blick in die Zukunft des Ehrenamts 

Der Bürgermeister nutzte die Gelegenheit auch, um auf die künftigen Herausforderungen und 

Chancen des Ehrenamts einzugehen. Im Rahmen des laufenden Markenbildungsprozesses der 

Stadt Wolfach werde großer Wert daraufgelegt, dass sich alle Einwohner einbringen und ihre 

Ideen teilen. ăWIR ALLE SIND GEFRAGTò, so lautet der passende Slogan der Initiative, und Geppert 

ermutigte die Anwesenden, diesen Gedanken weiterzutragen ð in die Vereine, die Betriebe und 

die Schulen. 

Gleichzeitig hob er den Wert der Freiwilligenarbeit hervor, die sich zunehmend in zeitlich be-

grenzten Projekten zeigt. Projekte wie die Instandsetzung des Stuckhäusles oder das kommende 

750-jährige Jubiläum von Kirnbach seien Beispiele dafür, wie sich neue Formen des Ehrenamts 

entwickeln. ăNach dem Ehrenamtsabend ist vor dem Ehrenamtsabendò, sagte Geppert mit einem 

Augenzwinkern und rief dazu auf, weiterhin ehrenamtliche Leistungen zu melden, um diese ge-

bührend würdigen zu können. 

 

Ein gemeinsames Gruppenbild zum Abschluss 

Den Abend schloss B¿rgermeister Geppert mit einem herzlichen ăVergeltõs Gottò an alle Anwe-

senden. Vor dem Ausklang mit weiteren musikalischen Darbietungen und geselligem Beisam-

mensein folgte noch das traditionelle gemeinsame Gruppenfoto aller Geehrten ð ein sichtbares 

Zeichen der Gemeinschaft und Dankbarkeit, die diesen Abend prägten. 

Der nächste Ehrenamtsabend steht bereits fest: Am 16. Oktober 2025 wird Wolfach erneut seine 

fleißigen Helfer, Helferinnen und stillen Unterstützer ins Rampenlicht rücken. 

 

 
Blutspender: Bürgermeister Thomas Geppert (von links), Tobias Ganter, Thomas Schmid, Joachim Brückner,  

Michael Martin Sanchez 




























































































































































































